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Hm #itfcb ft Peinig

As isch hütt afengs in dar ganza Schwizz
zimmli schwing, zum a Woonig zfinda.
Mit viar Wend sind halt d Lütt nümma
zfridda, as muaß aswas Vorneems si.

Dar Gipfal vu dar Vorneemhait isch an
iipauti Baadwanna - und vunara söttiga
wetti aswas varzella: zBärrn dooba isch
a jungs Päärli innanöüji Woonig iizooga.
Im Baadzimmar dinna isch a schööni
iipauti Baadwanna gschtanda. Well dar
Maa a passioniarta Fischar isch, hätt är
schu in da Flittarwuhha witargfischat
und isch gäägan Oobat mit a paar läp-
tiga Forälla haikhoo. Wohii mit da
Fisch? In Baadwanna iina, dar Haana
offträät - und well jo dia Baadwanna
an Ubarlauf khaa hätt, isch das Päärli
no a bitz go schpaziera. Noch zwai
Schtunda sinds widar haikhoo. Bhüe-
tisch, dä Läptig in demm Huus dinna!
Vor allam im Schtockh untar inna. Döt
isch nemmli z Wasser in ganza Bäch
vun ooban aaba ins Badzimmar iina-

gloffa. Dar Maa isch uffagjuggt, abar
in siinam Badzimmar isch Ruah gsii,
das heißt, siini Fisch sind brav in dar
Wanna ummagschwumma, z Wasser isch
dur dan Uebarlauf awägg, und susch
hätt är nüüt gsähha, khai Uebarschwem-
mig nüüt. Am andara Taag hätt denn
dar Inschtallatöör dar Umbau vu dar
Baadwanna awägg prohha. Und denn
ischas ussakhoo: Dar Uebarlauf hätt khai
Ablauf khaa, isch gär nitt aagschlossa
gsii und z Wasser isch uß dar Badwanna
uff da Booda und vu dött in dia untar

Woonig aabagloffa. - A luschtigs
Gschichtli, abar a bitz a truurigs, i maina
nu mäga da potemkhinscha Baadwanna,
wo ma hütt afengs in dar Schwizz dinna
baua tuat.
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Begegnung im Tram

Eine Dame mit roten Haaren setzt sich
neben einen jungen Mann, der sich sofort
überlegt, wie er mit ihr ins Gespräch
kommen könnte. Schließlich sagt er:
«Fräulein, ich fürchte, ich werde in Ihrer
Nähe Feuer fangen.»
Die Dame lächelt und entgegnet:
«Da besteht wohl kaum eine Gefahr.
Grünes Holz brennt bekanntlich nicht.»

OA

Am Schalter der Swissair

«Was kostet ein Stadtrundflug?»
«Fünfzehn Franken.»
«Ja, hin und zurück?!»

Erlauscht von WB

Im Examen

«Was ist Betrug?»
«Betrug wäre es, Herr Professor, wenn
Sie mich durchfallen ließen.»
«Das ist eine Dreistigkeit - wie meinen
Sie das?»

«Nach juristischen Definitionen nennt
man Betrug eine Handlung, in der
jemand die Unkenntnis eines andern zu
dessen Schaden ausnutzt.» OA
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